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LED Ceiling Light RGBW: Die "All-in-One" Deckenleuchte 
mit integriertem Bewegungsmelder. 

LED Pendulum Slim: Akzentbeleuchtung für ausgewählte Plätze.

Touch Pure: Zeitloses Design, revolutionäre Bedienung.

Touch: Die neue Generation eines Tasters.

Key Fob: Die sicherste Art des Zutritts.

Miniserver: Die Zentrale jeder Loxone Installation.

Miniserver Go: Das intelligente Herzstück 
für Renovierer und Sanierer.

Remote Air: Die Funk-Fernbedienung für beliebige Funktionen.

NFC Code Touch: Die perfekte Zutrittslösung. 

Music Server: Voll in Haus und Gebäude integriert. 
Mehr als nur Musik.

Touch Surface: Verwandeln Sie beliebige Oberflächen 
in ein einzigartiges Bedienelement. 

Wall Speaker: Der Lautsprecher in massiver 
Bauweise & schlichtem Design. 

Touch Nightligt Air: Nachtlicht, Ambientelicht, 
Wecker, Bediengerät und Alarmgeber zugleich.

Touch & Grill Air: Das erste ins Smart Home 
integrierbare Grillthermometer.
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0 Produkte finden Sie unter

shop.loxone.com

Produkte 
zum L(i)eben
Wir designen Produkte mit Leidenschaft 
und Liebe zum Detail. Dabei sind uns 
hochwertige Materialien, eine einfache 
Installation durch den Loxone Partner und 
die intuitive Bedienbarkeit durch den 
Nutzer gleichermaßen wichtig.  
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Auch Sie haben besondere Anwendungen mit unserem 
Touch Surface umgesetzt, die Ihre Besucher in Staunen 
versetzen? Dann schicken Sie uns doch ein Foto und eine 
kurze Beschreibung. 

Wir freuen uns über Ihre Mail an office@loxone.com 
und teilen Ihre Freude gerne mit unserer Community. Je

tzt
 Foto einreichen!

office@loxone.com

Oberflächen 
mit Tiefgang

Vor einigen Jahren, bei der Errichtung eines Pools, 
stellte sich folgende Frage: Wie könnte die Bedienung 
der Gegenstromanlage direkt vom Pool aus erfolgen? 
Wie wäre es mit einem Schalter, der sich ansprechend 
in das Gesamtdesign der Anlage einfügt und mit einer 
Berührung aktivieren lässt? Die Grundidee für den 
Touch Surface war geboren.

Ein symbolischer Start
„Warum integrieren wir das nicht in den 
Stein der Beckenumrandung? Einfach 
so. Und durch die Berührung schaltet 
man ein und aus“, war die spontane 
Empfehlung von Gründer (Thomas) zu 
Gründer (Martin).
„Das klingt fein, so machen wir das. 
Ich überleg mir schöne Symbole und 
bring den Stein zum Fräsen“, war die 
ebenso spontane Antwort. Und schon 
wurde ein Prototypen-Projekt gestar-
tet, Komponenten bestellt, verkabelt 
und experimentiert.
Es entstand eine praktikable, design-
affine und im Grunde doch einfache 
Lösung. Eine Technologie, die heute 
in jedem Smartphone eingesetzt wird, 
sorgt hier bei Gästen zuverlässig für 
einen „Wow“-Moment.

Jahre danach: Schauplatz Küche
Einige Jahre später (der „Poolstein“ 
verrichtet nach wie vor zuverlässig sei-
nen Dienst) kam bei der Planung des 
ersten Loxone Showhomes in Koller-
schlag eine ähnliche Frage auf:
“Können wir nicht irgendwie in die Ar-
beitsfläche etwas integrieren, um nicht 
immer mit mehligen und schmierigen 
Fingern zum Touch Taster greifen zu 
müssen?”
Es wurde getüftelt, skizziert und die 
alte Idee des „Poolsteins“ wieder auf-
gegriffen. Das Konzept musste verfei-
nert und auf die gewohnte Bedienung 
im Smart Home abgestimmt werden. 
Ideen wurden geboren: „Wir könnten 
das Ganze direkt in den Stein einfräsen 
und darunter die Elektronik packen.“ 
Und weitere folgten: „Eingelassene 

L O X O N E  &  B A C K S T A G E     O B E R F L Ä C H E N  M I T  T I E F G A N G
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LEDs wären fein, um den Status anzuzei-
gen“. Herausforderungen wurden eben-
falls angepackt: „Wir brauchen etwas, 
um das versehentliche Aktivieren zu ver-
meiden, wenn beispielsweise jemand einen 
Topf darauf abstellt.“

Ab in die Werkstatt, Prototypen bauen
Ein Anruf bei der Firma Strasser, einem 
Freund des Hauses und Spezialisten für 
Küchen-Arbeitsplatten aus Stein, folgte.
„Hannes, wir haben da eine Idee. Wir 
bräuchten ein paar Muster und Fräsun-
gen.“ In Kürze stapelten sich unterschied-
liche Steinmuster bei uns in der Entwick-
lung. Es wurde gelötet und experimentiert. 
Der 3D-Drucker im Labor spuckte die ers-
ten Gehäuse-Entwürfe aus.

Bereits nach 14 Tagen hatten wir ein ers-
tes einsatzfähiges Muster in Händen. Wir 
hatten Spaß an der Funktionsweise und 
waren uns sicher: Das wird unseren Kun-
den gefallen. 
Und es musste natürlich so schnell wie 
möglich in die eigene Küche eingebaut 
werden. Das Projekt „Touch Surface“ wur-
den unter dem Codenamen „Excalibur“ ins 
Leben gerufen und der einstiege „Pool-
stein“ entwickelte sich weiter. 

Was in der Küche geht, geht überall
Hat man sich erst mit der Idee der Bedie-
nung direkt an der Oberfläche angefreun-
det, entstehen schnell neue Ideen, wo so 
eine Lösung noch schön wäre: 
„Am Terrassentisch – da hab ich schon 
immer überlegt, was ich da mache. Meine 
Remote-Fernbedienung für Licht und Mu-
sik verlegen mir die Kinder immer.“
„Am Couchtisch, da hab ich dann Laut-
stärke und Lichtstimmung immer sofort 
bei der Hand.“

Als die ersten Prototypen an unsere Mit-
arbeiter zum Test ausgehändigt wurden, 
stieg die Kreativität sogar noch weiter. 
Ein Kollege, der während des Duschens 
gerne Musik hört, hatte die geniale Idee, 
seine Fliesen in der Dusche zum Bedien-
element zu verwandeln. „Yes! Endlich kann 

01

02

ich während dem Duschen lauter drehen, 
wenn mein Lieblingssong aus den Boxen 
hämmert.“

Sie sind an der Reihe. 
Was verwandeln Sie?
Was vor Jahren als Idee bei einem Pool-
projekt begann, ist heute in Form des 
Touch Surface als Produkt für jeden er-
hältlich. Jeder kann heute beliebige Ober-
flächen in Bedienelemente verwandeln. 
Die kabellose Funkvariante verwandelt 
jeden Tisch, freistehende Möbel und Ob-
jekte. Werden Sie kreativ und binden Sie 
Ihren Loxone Partner des Vertrauens für 
die Umsetzung mit ein. 

Inspiration gefragt? Mehr Ideen und 
Videos zum Touch Surface finden Sie auf 
unserer Website unter loxone.com 

T O U C H  S U R F A C E  I M  F O K U S

 Zaubert das Loxone Bedienkonzept auf 
Möbel und Oberflächen

 Zur einfachen Bedienung von Licht, 
Beschattung, Musik, ...

 Fünf berührungssensitive Tastpunkte 
(zusätzliche Aktivierungstaste)

 Frei definierbare Status LEDs

 Funktioniert auf Stein, Holz, Keramik und Glas

Glas

Stein

Keramik

Holz
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Besonders praktisch in der Küche, 
mit mehligen und schmierigen 
Fingern.  

Der Touch Surface in seiner jetzi-
gen Form, am Beckenrand eines 
Pools in der Sonne Spaniens.

Der ursprüngliche Prototyp, der 
„Poolstein“, Wist auch heute noch 
im Einsatz.

03



Mr. 
Runtastic 
Florian Gschwandtner gründete 2009 
mit drei Kollegen das weltbekannte 
Unternehmen Runtastic. 

Heute ist Runtastic mit über 
140 Millionen registrierten 
Nutzern eine der erfolgreichsten 
Fitness-Apps der Welt.

Nach dem Verkauf des Unternehmens an Adidas 
zog sich Florian Ende 2018 von seiner Funktion 
als CEO zurück. In den letzten 10 Jahren blieb 
als Geschäftsführer und Gründer eines Millio-
nen-Unternehmens kaum mehr Zeit für Familie, 
Freunde und Freizeit. 
Seit dem Ausstieg investiert Florian in aufstreben-
de Start-up-Unternehmen und nimmt sich die Zeit 
für Freunde und Familie, die ihm sonst immer zu 
knapp wurde. 

Aus der Studentenwohnung in die smarte 
Eigentumswohnung
Florian lebte bis vor Kurzem noch in seiner Stu-
dentenwohnung in der der Gedanke seines Start-
up-Unternehmens einst geboren wurde. Jetzt wo 
Florian endlich die nötige Zeit hat, steht der Umzug 
in seine neue, wunderschöne Wohnung an. 

Anfang 2019 begannen die Planungsarbeiten für 
die Wohnung im Herzen von Linz. Effizienz und Ef-
fektivität wird bei Florian großgeschrieben. Diesen 
Anspruch hat der Unternehmer nicht nur an sich 
selbst, sondern auch an seine neue Wohnung. 
Schnell wurde klar, dass seine smarten Wünsche 
mit Loxone realisiert werden sollen. Dank der 
intelligenten Steuerung durch den Loxone Mini-
server, arbeitet das neue Zuhause von Florian so 
energiesparend und effektiv wie sich der sportlich 
aktive Unternehmer das immer gewünscht hat. 

F L O R I A N  I M  S P O T L I G H T

2013 Onliner des Jahres

2015 Mann des Jahres (Österreich)

2015 Gewinner des Medienzukunftspreises

2017 Platz 75 der wichtigsten Österreicher

2017 Oberösterreichischer Leistungspreis

Je
tz

t V
ideo ansehen unter:

loxone.com/runtast
ic
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Wiege der 
Geborgenheit 
Das Schlafzimmer ist unser Ort der Erholung. 
Dort, wo wir uns regenerieren, um fit in den nächsten 
Tag zu starten. Und ein intelligentes Zuhause mit Loxone 
unterstützt seine Bewohner dabei. Von der perfekten 
Temperatur bis hin zur angenehmen Nachtlicht-
Funktion – dank Loxone beginnt jeder Tag 
entspannt und zugleich mit voller Energie. 

Integriertes Nacht- und Ambientelicht

Digitale Anzeige von Uhr- und Weckzeit

Integriertes Loxone Bedienkonzept

Hochwertige Glasoberfläche

Integrierter Lautsprecher für den Weckalarm

Frei positionierbar dank Loxone Air Technologie

Gute-Nacht-Funktion
Schlafenszeit. Ein Dreifachklick 
auf den Taster neben dem Bett 
reicht, und Loxone erledigt den 
Rest für Sie: 

Sämtliche Lichter sowie die Mu-
sik deaktivieren sich im gesamten 
Haus. Gleichzeitig nimmt Ihr Zu-
hause die Steckdosen bei Fern-
seher und anderen Verbrauchern 
vom Strom, um keinen unnötigen 
Stand-by-Strom zu verbrauchen. 
Zusätzlich sorgt Ihr Heim so für 
ein strahlungsarmes Schlafzimmer! 

Ihr Zuhause verriegelt ebenfalls 
alle Eingangstüren und fährt die 
gesamte Beschattung nach unten. 
Offene Garagentore schließen sich, 
sind bestimmte Fenster/Türen noch 
offen, fängt das Licht im Gang als 
Signal an zu blinken. 

Für sicheren, sorgenfreien Schlaf 
stellt sich im Anschluss die Alarm-
anlage automatisch scharf. Bewe-
gungsmelder, die am Tag das Licht 
schalten, dienen nun als Alarm-
melder.

Sanftes Nachtlicht
Sollten Sie nachts mal raus müs-
sen, leuchtet Ihnen Ihr Zuhause 
den Weg zum Bad und zurück, mit 

sanfter, gedimmter Beleuchtung. 
Entspannter können nächtliche 
Ausflüge nicht sein. 

Angenehme Temperaturen 
Wohnzimmer:  22°C 
Treppenhaus:  20°C
Schlafzimmer:  17°C
Dank Loxone verfügt jeder Raum 
zu jeder Zeit über die gewünsch-
te Wohlfühltemperatur. Auch 
nachts, denn da sinken die Grade 
im Schlafzimmer automatisch auf 
Ihre Wunschtemperatur und er-
höhen so Ihren Schlafkomfort. Laut 
Studien liegt diese für erholsamen 
Schlaf bei 17°C bis 18°C.

Mit allen Sinnen erwachen 
Lassen Sie sich sanft von den ers-
ten Sonnenstrahlen wecken, in-
dem morgens automatisch Ihre 
Beschattung im Schlafzimmer 
hochfährt. Statt dem nervigen 
Standard-Weckton ertönt Ihr 
Lieblingsradiosender oder Ihre 
persönliche Kickstarter-Playlist. 
So lässt sich jeder Morgenmuffel 
gerne wecken. 

Loxone Touch Nightlight Air
Im Smart Home mit Loxone können 
Sie sich ganz nach Ihren Wünschen 
wecken lassen - egal, ob durch 
natürliches Sonnenlicht, mit Ihrer 

Lieblingsmusik oder mit dem Touch 
Nightlight Air. Dieses kombiniert 
alle Varianten des Erwachens, die 
Ihr Herz begehrt, zu einem styli-
schen Element auf dem Nacht-
tisch. Lassen Sie sich zum Beispiel 
von gedimmten Licht und sanften 
Vogelgezwitscher wecken. Wie 
der Name bereits vermuten lässt, 
schenkt das Nightlight Air ebenfalls 
sanftes Nachtlicht zur optimalen 
Orientierung.  

Das beliebte Bedienkonzept des 
Loxone Touch mit seinen fünf Tas-
ten zur Bedienung von Beleuch-
tung, Beschattung und Musik hält 
ebenfalls Einzug in unserem neuen 
Produkt. 

Edles, zeitlose Design fügt sich mit 
der Echtglasoberfläche sanft in 
Ihre Schlafumgebung ein und ent-
puppt sich als wahrer Hingucker 
auf Ihrem Nachttisch. Stellen Sie 
die gewünschte Weckzeit ganz be-
quem und direkt auf der Touch-
Glasfläche des Nightlight Air ein. 

Durch die Loxone Air Technologie 
kann das Nightlight Air individuell 
und flexibel in Ihren Schlafräumen 
positioniert werden . 

T O U C H  N I G H T L I G H T  A I R  I M  F  O K U S

S T O R I E S  &  I N S P I R A T I O N     W I E G E  D E R  G E B O R G E N H E I T
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Ruhige Nächte 
und gesunder 
Babyschlaf

Hannes Nösslböck,  Geschäftsführer Träumeland

F A K T E N C H E C K

Mitarbeiter

Exportquote

Artikel pro Jahr

Kind er

100

80 %

> 500.000

3

Wir wissen, dass 
sich bei vielen unse-

rer Leser im Moment 
alles um den Hausbau 

und im nächsten Zuge 
auch die Familienplanung 

dreht. Aber wie unterscheidet 
sich das Schlafzimmer der Eltern 
von dem unserer Kinder? Und wie 
wähle ich die richtige Matratze für 
meinen Sprössling? Wir haben den 
Träumeland Gründer und 3-fachen 
Familienvater Hannes Nösslböck 
gefragt. 

Für die richtige Temperatur im 
Babyzimmer sorgt Loxone –
für was sorgt eure Matratze? 
Babys verbringen den Großteil 
ihrer Zeit schlafend im Babybett-
chen. Daher verdient eine gesun-
de und sichere Schlafumgebung 
besondere Aufmerksamkeit. Die 
Träumeland Matratzen bieten 
Eltern genau das – nämlich das 
Beste für ihr Kind. Neben einem 

optimalen Liegekomfort ist eine 
größtmögliche Luftzirkulation da-
bei das Wichtigste. Um Wärmestau 
zu vermeiden, produzieren wir Ma-
tratzen, die atmen.

Was empfiehlst du deinen 
Kunden in puncto Licht? 
Je heller der Raum, desto größer 
und freundlicher! In Hinsicht auf 
das einfallende Tageslicht trifft das 
sicher auch auf das Kinderzimmer 
zu. Geht es aber um die Planung 
der Lichtquellen im Raum, soll-
te darauf geachtet werden, dass 
diese nicht zu hell leuchten und 
das Licht gedimmt werden kann. 
Denn zum einen signalisiert das 
Dimmen des Lichts dem Baby die 
bevorstehende Schlafenszeit. Wird 
der Nachwuchs nachts munter, ist 
es zum anderen möglich, nur we-
nig Licht zu aktivieren und dem 
Nachwuchs damit den Unterschied 
zwischen Tag und Nacht erkennbar 
zu machen.

Viele Firmen haben sich dem 
Thema Schlaf verschrieben. 
So auch das Unternehmen 
„Träumeland”. Im Gegensatz zu
anderen Mitbewerbern, setzt 
Träumeland seinen Fokus auf 
Baby- und Kindermatratzen. 

Auf was muss man beim 
Kauf einer Matratze für den 
Nachwuchs achten?
Ausreichend Luftkanäle im Inneren 
der Matratze sorgen dafür, dass die 
Luft zirkulieren kann und es nicht 
zum Wärmestau kommt. Um die 
noch nicht voll entwickelte Wir-
belsäule bestmöglich zu schützen, 
sollte darüber hinaus ein optimaler 
Liegekomfort gewährleistet sein. 
Natürlich ist der beste Matratzen-
kern nur so gut, wie sein Bezug! Hier 
empfiehlt es sich, auf ein Modell 
mit integriertem Nässeschutz zu-
rückzugreifen, welches gleichzeitig 
luftdurchlässig ist. So wird sicher-
gestellt, dass das Baby frei atmen 
kann, auch wenn es mit Mund und 
Nase auf der Matratze liegt.
Zahlreiche Zusatzfeatures, wie teil-
bare Matratzenbezüge, Matratzen 
mit Baby- und Kleinkindseite sowie 
Sicherheitstrittkante für Babys ers-
te Stehversuche, sorgen für eine 
noch sicherere Schlafumgebung 
und erleichtern den Mama-Alltag.

Wie bist du überhaupt auf die 
Idee gekommen, dich auf Baby-
matratzen zu spezialisieren? 
Als mein Bruder vor über 50 Jahren 
geboren wurde, waren meine El-
tern mit den am Markt erhältlichen 
Babymatratzen alles andere als 
zufrieden. Für sie der Anlass, selbst 
eine Babymatratze zu entwickeln. 
So haben sie damals den Grund-
stein der Marke Träumeland gelegt, 
welche 1997 gegründet wurde. Bis 
heute arbeiten wir an Innovationen, 
um Babys Schlafumgebung noch 
gesünder zu gestalten – eben so, 
als würden wir für unsere eigenen 
Kinder produzieren. 
Dass wir dabei alle Babymatratzen 
zu 100 % in Österreich erzeugen, ist 
für uns Ehrensache.  

Ruhige Nächte 
und gesunder 
Babyschlaf

6D I E 
T O P

Ruhe: Bereits eine Stunde vor dem 
Zubettgehen sollte langsam Ruhe 
einkehren (leises Sprechen, Zurück-
schrauben der Aktivitäten, …) 

Schlafenszeit signalisieren: Raum 
verdunkeln, Licht dimmen oder 
Nachtlicht einschalten. Loxone er-
ledigt diese Dinge ganz automatisch 
für Sie und gestaltet so das Zubett-
gehen noch entspannter. Wird Ihr 
Baby nachts munter, achten Sie da-
rauf, leise zu sprechen und wenig 
Licht zu machen.

Rituale: Feste Zubettgeh-Rituale 
erleichtern das Einschlafen und wer-
den bereits von ganz kleinen Babys 
als entspannend und schön emp-

funden. Mögliche Einschlafrituale 
sind Massagen, Gutenachtlieder, 
Vorlesen, Spieluhr aufziehen, ein 
beruhigendes Bad, ...

Einschlafen: Gewöhnen Sie Ihr 
Kind nach und nach daran, alleine 
einzuschlafen. Ein Kind gewöhnt sich 
an die Einschlafsituation. Tragen 
Sie es ständig herum, erwartet Ihr 
Baby dieselbe Situation auch beim 
Aufwachen.

Regelmäßigkeit: Ein geregelter Ta-
gesrhythmus und Kontinuität er-
höhen die Wahrscheinlichkeit auf 
ruhige Nächte.

Geduldig sein!

1.

5.

2.

6.

3.

4.

S C H L A F T I P P S  V O M  P R O F I
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Perfekt für Renovierer.
Speziell für alle, die Ihr Gebäude renovieren oder sanie-
ren, ist die Loxone Air Technologie das Maß aller Dinge. 
Überall da, wo es nicht mehr möglich oder gewollt ist, 
eine Verkabelung vorzunehmen, kommt die Loxone Air 
Technologie zum Einsatz. 
„Wir haben nach dem Einzug in unser neues Smart Home 
festgestellt, dass wir bei der Planung ein paar Dinge nicht 
berücksichtigt haben. In unserem Keller ging beispiels-
weise die Beleuchtung nicht automatisch bei Bewegung 
an. Wir haben unseren Loxone Partner kontaktiert und 
dieser hat in wenigen Minuten unsere Bewegungsmelder 
Air nachgerüstet. Wir waren sehr erstaunt, wie schnell es 
dank der Air Technologie ging und freuen uns riesig, dass 
wir uns nun wieder ein paar Handgriffe mehr sparen.” 

Updatefähig Minimaler 
Verbrauch

Voll verschlüsselte 
Kommunikation

Sarah S. 
28 Jahre und 
Loxone Fan

Peripherie in Rekordzeit.
Mit der Entwicklung der Tree Technologie haben wir 
ein klares Ziel verfolgt: Den Verkabelungs- und Instal-
lationsaufwand in Ihrem Projekt zu reduzieren. 
Speziell für Ihr Loxone Projekt entwickelt, macht es die 
Integration der Loxone Tree Geräte wie etwa Spots oder 
Touch-Taster revolutionär einfach!
„Seit Einführung der Tree Technologie sind wir bei der 
Umsetzung unserer Haus- & Gebäudeautomations-
projekte um ein Vielfaches schneller. Das spart Zeit 
und somit Geld. Schön ist auch, dass beim Einsatz der 
Tree Technologie ein Rädchen perfekt in das andere 
greift. Die Produkte sind ideal aufeinander abgestimmt.”

Bis zu 80 % weniger 
Verkabelungsauf-

wand

100 % auf das 
intelligente Gebäu-

de abgestimmt

Inbetriebnahme 
in Rekordzeit

Lebensadern & 
Nervenbahnen
Loxone bietet eine Rundumlösung 
und unterstützt zahlreiche Technologien 
mit dem Ziel, Ihnen einzigartigen und 
unvergleichbaren Komfort zu schenken. 
Ein zukunftssicheres Gebäude verlangt 
nach soliden Technologien. Die wichtigsten 
zwei, welche die Nervenbahnen in Ihrer 
Loxone Installation darstellen, möchten 
wir Ihnen hier vorstellen.

Norman Jöris
CEO – smotions

Loxone Flagship Partner

P R O D U C T S  &  T E C H N O L O G Y     L E B E N S A D E R N  &  N E R V E N B A H N E N
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Volta 
Catalana 
neu 
interpretiert
Mit der Villa Stgilat hat Architekt Enric Ruiz Geli 
die „Volta Catalana“ neu interpretiert. Er kombinierte 
das kulturelle Erbe Kataloniens mit neuen Materialen 
und den digitalen Möglichkeiten des 21. Jahrhunderts – 
und hat etwas Wundervolles erschaffen: 
Ein Smart Home in Form einer stattlichen Villa 
mit Hauptgebäude und Gästepavillon.

Um die Vorteile eines Smart Homes 
vollumfänglich genießen zu können, 
hat sich der Bewohner für die Kom-
plettlösung von Loxone entschieden. 
Das intelligente System, mit dem das 
Haus selbst weiß, was zu tun ist und die 
updatebare Software erschienen ihm 
zukunftsgerichteter als andere Stan-
dards. Da verschiedene Einsatzgebiete 
wie etwa Heizung, Kühlung, Licht, Roll-
läden, Wasser und Strom miteinander 
statt gegeneinander arbeiten, ermög-
licht Loxone Energieeinsparung, Si-
cherheit und größtmöglichen Komfort. 

Durch dieses intelligente Zusammen-
spiel nimmt die Villa Stgilat seinem 
Bewohner viele tausend Handgriffe 
jährlich ab: So aktiviert sich bei Betre-
ten der Räume automatisch die richtige 
Lichtstimmung – und geht bei Verlas-
sen wieder aus. Die Außenbeleuchtung 
schaltet sich in der Dämmerung von 
selbst ein. Die Beschattung fährt je 
nach Sonneneinstrahlung auf und ab 
und erwärmt bzw. kühlt im Zusam-
menspiel mit der Heizung, Kühlung 
und Lüftung die Räume. Das Smart 
Home sorgt also stets für das optimale 
Raumklima in der Hitze Spaniens. Zu-
dem begleitet Musik den Bewohner in 
Küche, Speisezimmer, Wohnzimmer, 
Gästepavillion, am Grillplatz und den 
Schlafräumen. Und auch der Pool wird 
automatisch gereinigt: Die Wasser-
qualität wird durch das Filtersystem 
optimal gesteuert. Die Gartenbewäs-

serung funktioniert ebenso von selbst 
- hier wird der Wasserspeicher heran-
gezogen, um Wasser zu sparen. 
Neben dem Komfort - dank der vielen 
automatischen Abläufe - ist die Fern-
überwachung für den Bewohner der 
Villa besonders wichtig. Da er das Haus 
als Zweitwohnsitz nutzt, ist es für ihn 
ein großes Anliegen, den Energie- und 
Wasserverbrauch auch aus der Ferne 
stets im Blick zu haben. Wird beispiels-
weise mehr als ein Kubikmeter Wasser 
verbraucht, wird der Besitzer per E-Mail 
informiert und kann schnell handeln, 
bevor ein größerer Schaden entsteht. 

Die Villa Stgilat schwebt 
über der katalonischen 

Hügellandschaft in Begur.

F A K T E N C H E C K

Ort

Baujahr

Wohnfläche

Grundstücksfläche 

Architekt

Begur, Spanien

2018

216 m2

2.200 m2

Enric Ruiz Geli

La
ss

en
 Sie sich inspirieren:

loxone.com/referenze
n
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Im 
Einklang 
mit der 
Technik

Musik berührt unsere Seele und hat einen wesentlichen 
Einfluss auf unser Wohlbefinden. Darüber hinaus 
bildet ein Soundsystem die Grundlage für viele 
nützliche Funktionen. Der Loxone Music Server mit 
den dazu abgestimmten Lautsprechern bietet die 
Komplettlösung für alle Projekte, in denen Sie das volle 
Sounderlebnis genießen möchten. Wir haben die fünf 
besten Gründe gelistet, warum auch Sie auf Sound 
in (fast) jedem Raum setzen sollten.

1.  Unterschiedliche Musik in unterschiedlichen 
Räumen

 Während Papa im Büro seine AC/DC Songs hört, 
lauscht Mama ihren Podcasts im Wohnzimmer und 
die Kleine lässt sich im Kinderzimmer vom Lieblings-
hörbuch in den Schlaf begleiten. Unterschiedlicher 
Sound in unterschiedlichen Räumen? Mit Loxone 
kein Problem! 

2.  Ihre individuelle Türklingel 
 Klingelt jemand an der Tür, ertönt statt der klas-

sischen Türklingel Ihr individueller Sound aus den 
Lautsprechern in all Ihren Räumen. Im Kinderzim-
mer bleibt die Klingel ab 20∶00 Uhr stumm, um den 
Nachwuchs nicht aus dem Schlaf zu reißen.

3.  Lautstarker Alarm bei Einbruch
 Registriert Loxone einen Eindringling, ertönt im 

ganzen Gebäude ein schriller Alarmton, der ga-
rantiert jeden Einbrecher in die Flucht schlägt.

4.  Im Ernstfall unverzüglich informiert
 Lautsprecher in den Schlafräumen können im Fall 

der Fälle zum Lebensretter werden. Sollte Ihr Heim 
Feuer, Rauch oder andere Gefahren detektieren, 
geben sie unverzüglich einen Alarmton von sich. 
Sie können so rechtzeitig reagieren und sich und 
Ihre Lieben in Sicherheit bringen. 

5.  Weckfunktion inklusive
 Im Smart Home wird ein nervtötender Wecker 

überflüssig. Lassen Sie sich von Ihrem Zuhause 
bequem über Ihre Lautsprecher im Schlafzimmer 
wecken. Egal ob sanftes Vogelgezwitscher oder 
motivierende Partymusik. 

 Erfahren Sie mehr über unseren Music Server auf 
shop.loxone.com!

M U S I C  S E R V E R  I M  F O K U S

 100 % für das intelligente Gebäude entwickelt

 Spielt Ihre Musik in jedem Raum

 Für Wecker, Alarm, Türklingel u. v. m. einsetzbar

 Speicherplatz für über 250.000 Songs

W
eit

ere Details unter:

loxone.com/multim

edia



Ihr Zuhause ist Ihr persönlicher 
Rückzugsort, zugleich Ihre 
Wohlfühloase und ebenfalls der 
Treffpunkt für Familie und Freunde. 
Es ist einfach der Ort, an dem Sie 
ganz Sie selbst sein können.

Genau aus diesem Grund stellen Entscheidungen, 
die die eigenen vier Wände betreffen, oftmals eine 
gewisse Hürde dar. Wir greifen Ihnen dabei gerne 
unter die Arme: Im Zuge unserer kostenlosen Erleb-
nis Tour bieten wir Ihnen die einzigartige Möglich-
keit, Loxone vorab zu testen und live in Action zu 
erleben. Entweder in einem unserer Showhomes 
oder bei einem unserer Top-Partner in Ihrer Nähe.

Persönliche Führung mit einem Loxone Profi
Profitieren Sie von der Führung durch das Showho-
me mit einem unserer Loxone Experten. Frei nach 
dem Motto „Probieren geht über studieren” können 
Sie sich jederzeit durch die unterschiedlichsten 
Funktionen klicken, tippen und testen. Während-
dessen steht Ihnen unser Profi durchgehend für 
Fragen zur Verfügung. 

03

 Die 
Loxone 
Erlebnis
 Tour

04

01

02

03

04

Unser erstes Showhome und 
Geburtsort der Erlebnis Tour. 

Live Demonstration des 
Touch Surface in der Küche.

Unser Loxone Profi nimmt sich 
Zeit für Sie.

Produkte selbst testen mit 
Begleitung des Loxone Profis.

Im Zuge Ihrer Entdeckungsreise 
erfahren Sie, wie einfach es ist, 
Loxone zu bedienen. Vor allem 
aber: Wie schön es sein kann, 
wenn einem das eigene Zuhause
zahlreiche Aufgaben abnimmt 
und wie viel Persönlichkeit Sie 
Ihrem Zuhause verleihen können. 

Kurz gesagt: Wie es sich anfühlt, 
in einem intelligenten Zuhause zu 

leben.

Erhalten Sie Antworten auf all Ihre Fragen
Jede unserer Erlebnis Touren findet bei einer 

gemütlichen Beratungsrunde an einem ge-
meinsamen Tisch ihren Ausklang. Umgeben von 
Gleichgesinnten können Sie nochmals all Ihre 
Fragen rund um das Thema Smart Home und 
Loxone stellen. Unser Loxone Profi unterstützt 
Sie gerne und hilft Ihnen im Anschluss auch 
dabei weiter, den richtigen Loxone Partner in 
Ihrer Nähe zu finden.

Die Entstehung des ersten 
smarten Showhomes Europas
Man muss erleben, was es bedeutet, wenn 
einem das eigene Zuhause tausende Hand-
griffe und Denkprozesse im Jahr abnimmt. 
Deshalb haben wir das Loxone Showhome in 
Kollerschlag – nur einen Steinwurf von unserem 
Basecamp entfernt – gebaut. Mit der Eröffnung 
des ersten smarten Showhomes in Europa ge-
ben wir dem intelligentesten Zuhause endlich 
genügend Raum zur Entfaltung. 

Auf eines folgen viele
Egal, ob Häuslbauer, Renovierer, Investoren, 
Bauträger oder einfach Neugierige – das Show-
home in Kollerschlag zog Menschenmassen 
zu sich. Um auch dem Rest der Welt dieses 
einzigartige Loxone Erlebnis zu ermöglichen, 
sprießen nun laufend weitere Showrooms aus 
der Erde: Deutschland, England, USA, … und 
schon bald auch in Ihrer Nähe!
Gleich anmelden: loxone.com/erleben  

01

02

» Wir müssen es den
 Menschen da draußen

 ermöglichen, Loxone 
selbst und mit den eigenen 

Sinnen zu erleben. Um ihnen 
zu zeigen, was es bedeutet, 

wenn einem das eigene 
Zuhause tausende Handgriffe 

und Denkprozesse im Jahr 
abnimmt. « 

Sm
ar

t H
ome Erlebnis Tour

G
leich kostenlos anm

el
de

n!
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Geht es um Wohnkomfort im 
eigenen Zuhause, hat die Architektur 
mindestens einen genauso großen 
Einfluss, wie der Einsatz von Smart 
Home Lösungen. Verschmelzen 
Architektur und Technik, entstehen 
einzigartige Wohnerlebnisse. 
Wir haben mit Marcel Amrhein 
vom renommierten Architekturbüro 
ARKD über genau diese Symbiose 
gesprochen. 

Architektur 
und Technik 
in perfekter 
Symbiose

Einzigartige Wohnerlebnisse

S T O R I E S  &  I N S P I R A T I O N     A R C H I T E K T U R  U N D  T E C H N I K  I N  P E R F E K T E R  S Y M B I O S E 63
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Wie sieht das in der Praxis aus? Wie beziehen Sie die 
Automatisierung in den Planungsprozess ein?
Im selben Maße, in dem die Verwendung von Ge-
bäudeautomatisierung gestiegen ist, haben wir 
auch unseren Planungsprozess adaptiert. 
Optimal ist es natürlich, wenn schon beim ersten 
Entwurf der Einsatz von intelligenter Technik mit 
eingeplant werden kann. Vorauszudenken, wo ich 
etwa mit der Beleuchtung ein Highlight setzen 
möchte, oder in welchen Räumen ich gerne Musik 
hören möchte. Als Architekten befinden wir uns hier 
in einem stetigen Lernprozess. Auch, weil laufend 
neue Technologien entwickelt werden. 
Für mich persönlich steht schon im Entwurfsprozess 
immer mehr die Atmosphärenbeleuchtung und 
Beschallung im Vordergrund. Als Beispiel nenne 
ich ein Haus, das ich kürzlich gebaut habe. Hier 
umfasst das Haus dreiseitig einen Innenhof, den 
ich als Außenatrium gestaltet habe. Schon im Ent-
wurf und auch in der Materialauswahl war für  

65Marcel Amrhein

Herr Amrhein, aus Sicht eines Architekten, wie hat 
sich das Thema Haus- & Gebäudeautomationen in den 
letzten Jahren verändert?
Das intelligente Gebäude, vor einiger Zeit noch als 
das Gebäude der Zukunft gesehen, ist definitiv in 
der Gegenwart angekommen. 
Ich kann mich noch gut an meine Anfangsphase 
als Architekt im Team ARKD erinnern. Zu dieser 
Zeit hat das Thema Automatisierung gerade Fahrt 
aufgenommen. Anfänglich lag der Fokus noch in 
der Automatisierung von Gewerbeprojekten. Im 
Privathausbereich hat sich die Technik erst in den 
letzten Jahren durchgesetzt. 
Gerade Privatkunden musste man in der Vergan-
genheit die Automatisierung erst näherbringen 
und empfehlen. Heute kommen viele bereits in 
Erstgesprächen mit dem Wunsch der Automa-
tisierung auf uns zu – die Menschen haben sich 
bereits mit dem Thema beschäftigt.  

Worin sehen Sie den Grund für diesen Wandel? 
Zum einen werden die Qualitätsanforderungen 
in den Bereichen Heizung, Kühlung, Beschattung 
sowie Beleuchtung immer höher. Zum anderen 
werden wir durch Beruf und Alltag immer beque-
mer. Wir wollen uns beispielsweise keine Gedan-
ken mehr darüber machen, welche zehn Schalter 
Abends aktivieren werden müssen, um eine ge-
mütliche Lichtstimmung zu generieren. 
Damit all diese Themen einfach bedienbar bleiben 
und gleichzeitig perfekt aufeinander abgestimmt 
sind, ist der Einsatz von intelligenter Technik in den 
Häusern mittlerweile unumgänglich. 

S T O R I E S  &  I N S P I R A T I O N     A R C H I T E K T U R  U N D  T E C H N I K  I N  P E R F E K T E R  S Y M B I O S E
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mich bedeutend, wie ich diesen Hof – insbesondere am 
Abend und in Verbindung mit dem Innenraum – mithilfe 
der Beleuchtung in Szene setze. Wie ich beispielsweise die 
Steinfassade richtig beleuchte und welche Stimmungslich-
ter innen gleichzeitig mitleuchten müssen, um ein perfektes 
Ambiente zu schaffen.
Mit der Integration smarter Technik kann ich dem Elektri-
ker dies einfach vorgeben, indem Szenen eingespeichert 
werden, die Stimmungen erzeugen und die richtigen Licht-
kreise gemeinsam aktivieren. Früher hätte man eine solche 
Stimmung nie erzeugt, da man dafür zehn Lichtkreise 
einzeln hätte aktivieren müsste. Spätestens mit der Zeit 
hätte man diesen Aufwand aufgegeben.
Die Automatisierung von Heizung, Kühlung und Beschat-
tung ist mittlerweile schon zu einem Planungsstandard 
geworden. Bedingt durch größere Fensterflächen, helle 
Räumlichkeiten und gewünschte Großzügigkeit. 

Wohnen sie in einem intelligenten Haus? 
Ja. Ich habe mir vor fünf Jahren ein Haus gebaut, bei dem 
Heizung, Kühlung, Beschattung sowie das Licht automati-
siert sind. Die Beschallung habe ich damals nicht berück-
sichtigt – was ich mittlerweile aber bereue. 

F A K T E N C H E C K

Gründung

Standorte

Mitarbeiter

Projekte:

Entferntestes Projekt

1991

Linz, Haslach

40

ca. 70 jährlich

Kroatien
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Facts & 
Figures
Tag für Tag geben die Menschen hinter 
Loxone ihr Bestes, um Ihr Gebäude noch 
intelligenter zu gestalten. Spannende 
Zahlen und Fakten:

Verkaufte 
Produkte

Versendete 
Pakete

375.000 6.080.000

Aus der Hells Kitchen 
im Basecamp Kollerschlag
Angaben pro Jahr

Essen

Bier-Verbrauch

Warenwert Euro

Flaschen

Teller

Euro

Millionen

kg

Liter

Kaffee-Verbrauch

Tabasco

Salz

Reiskörner (ca.)

10.970

5.600

81.000

22.000

4

103

2,1

Loxone 
Config

A4-Blätter
72.000

4.000.000 
Zeilen 
Code

Loxone 
App

A4-Blätter
4.650

250.000 
Zeilen 
Code

Interne Test-Versionen

Test-Versionen

Release-Versionen

Software-Updates 
pro Jahr

120

60

2

Realisierte 
Projekte

120.000+

getätigte
Calls

Loxone App 
Downloads

versendete 
Push- 

Nachrichten

9,1 Mio.

559.000

162 Mio.

Loxone Services

Erlebnis 
Tours

Projekt-
beratungen

Showhome-
besucher

8006.800

Besic
htigung & Beratungpro Jahr

2.700
St
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